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Fahrt in die Champagne 

vom 29. April bis 2. Mai 2017 

Samstag, 29. April 2017 

Rudi wartet bereits, der Reisebus ist bestens präpariert, uns wird es an nichts mangeln und für die 

hervorragende Stimmung an Bord sorgen wir selber. Unsere Reise beginnt um 07:00 Uhr vor der Societät. 

Wir alle sind schon sehr gespannt, was uns in einer Gegend erwarten wird, die für Ihren hervorragenden 

Schaumwein bekannt ist.  

Unterwegs haben wir einen kurzen Stopp in Wasserbillig, eine Ortschaft am Zusammenfluss von Sauer 

und Mosel im Osten des Großherzogtums Luxemburg. Allerdings ergreifen wir nicht Gelegenheit, uns mit 

Tabak, Kaffee oder Spirituosen zu proviantieren. Anschließend fahren wir noch einen kleinen Schlenker, 

unsere Reiseführerin Anne-Catherine steigt in Metz zu. Sie war schon bei unserer letzten Frankreich-Tour 

durch das Elsass dabei ς auf sie wollten wir keinesfalls verzichten. 

An diesem Nachmittag besichtigen wir einige Denkmäler der Schlachtfelder des Ersten Weltkrieges. Als 

erstes betreten wir die Zitadelle von Verdun durch ihren unterirdischen Eingang, um dann eine Rundfahrt 

Ƴƛǘ ŘŜƳ αƪƭŜƛƴŜƴ ½ǳƎά ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ α¦ƴǘŜǊǿŜƭǘά Ȋǳ ǳƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴΣ ǇƭŀǎǘƛǎŎƘ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ DǊŀǳŜƴ und die 

Tristesse fühlbar. Danach fahren wir zum Fort Douaumont, das größte und stärkste Werk des äußeren 

Fortgürtels der französischen Festung Verdun in Lothringen. Hier lernen wir den Aufbau einer Festung 

kennen und das Leben darin. Anschließend kommen wir auch noch am Beinhaus von Douaumont vorbei, 

einer Grabstätte für die Gebeine der Gefallenen, die nach der Schlacht um Verdun nicht identifiziert 

werden konnten. Nach alledem begreift man die Sinnlosigkeit eines Krieges sehr lebhaft.  

Nach einer Pause setzen wir die Fahrt fort und erreichen am Abend TroyesΣ ǿƛǊ ŎƘŜŎƪŜƴ ǎŎƘƴŜƭƭ ƛƳ αIƻǘŜƭ 

de la PostŜά ŜƛƴΣ ǳƳ ƎƭŜƛŎƘ ŘŀƴŀŎƘ Ȋǳ Cǳǖ Ȋǳ ǳƴǎŜǊŜƳΣ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜƴ ǳƴŘ ŘŜƴ ƴŅŎƘǎǘŜƴ !ōŜƴŘΣ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴŜƴ 

Restaurant zu gelangen. 
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